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Weitere Informationen zu Abos, Tarifen und Roaminggebühren unter www.swisscom.ch/liberty

Mehr drin für Sie –
jetzt auch unterwegs.

Die neuen NATEL® liberty Abos.

NATEL® liberty
Surf-Abos ab 29.–/Mt.

Mit den neuen NATEL® liberty Abos surfen Sie dank inbegriffener
Datenpakete sorglos im Internet, haben mit den neuen Stunden-
tarifen die volle Freiheit beim Telefonieren in sämtliche Schweizer
Netze und profitieren von Inklusiv-SMS – sogar in ausländische Netze.
www.swisscom.ch/liberty

ANZeIge

Jenny Fabrics investiert erneut
Die Jenny Fabrics Ziegelbrücke
rüstet ihren Maschinenpark
auf. Damit investiert die Textil-
fabrik zum zweiten Mal innert
weniger Monate Millionen zur
Sicherung der Arbeitsplätze.

Ziegelbrücke. – Die Jenny Fabrics AG
übernimmt in den nächsten zwei Mo-
naten zwölf breite Webmaschinen der
Kreativweberei Keller in Wald. Die
fast neuen Maschinen liessen sich gut
in den Maschinenpark integrieren,
teilt Jenny Fabrics mit.

Diese Investition passe in die Stra-
tegie, ein Komplett-Anbieter für Roh-
gewebe aus Stapelfasern zu werden,
heisst es weiter. Als Beispiele werden
Baumwolle, Viscose, aus Kurzfasern
gesponnene Polyestergarne genannt. 

Bis heute konnten nur bis zu 230
Zentimeter breite Gewebe gewebt

werden. Die neuen Maschinen erlau-
ben Breiten von bis zu 330 Zentime-
tern. Vor allem im Gardinenbereich

seien heute solche Breiten immer
mehr gefragt, sagen die Firmen-Ver-
antwortlichen. Für sie ist nur mit einer

Spezialisierung der Webereiprodukti-
on ein Überleben am Standort
Schweiz möglich. 

Neben der Produktion auch Handel
Derzeit sind in Ziegelbrücke 120 Mit-
arbeiter beschäftigt, in Tschechien
kommen 60 dazu. Mit dieser Eigen-
produktion und Partnerschaften mit
weiteren Betrieben in Osteuropa so-
wie mit verschiedenen Handelsaktivi-
täten in Asien kann Jenny Fabrics in
der Schaftproduktion Gewebe vom
einfachsten bis zum komplexesten an-
bieten.

Nachdem erst per Anfang Jahr der
Rohgewebehandel der Firma Fischba-
cher (Import von kostengünstigen Ge-
weben aus Asien hauptsächlich für
Stickerei und Druck) übernommen
wurde, ist dies innerhalb von wenigen
Monaten die zweite Investition in Mil-
lionenhöhe. (so)

Websaal-Zuwachs: Die neuen Maschinen verarbeiten über 3 Meter breite Stoffe.

BDP gegen die neuen
Ordnungsmodelle
Die BDP Glarus lehnt die neue
Werk-, Heim- und Gemeinde-
ordnung ab. Sie schlägt an der
Gemeindeversammlung vom
27. Mai Rückweisung vor.

Glarus. – Den Rückweisungsantrag
beschloss die BDP an ihrer Parteiver-
sammlung im «Tell» in Riedern unter
dem Vorsitz von Landrat Karl Mächler
(Ennenda). Die BDP ist der Meinung,
dass mit den erst vor einem Jahr be-
schlossenen und effektiv erst seit we-
nigen Monaten in Kraft stehenden Er-
lassen noch längerfristige Erfahrun-
gen gesammelt werden sollen. 

Rechte beim Volk belassen
Die vorgeschlagenen Bestimmungen
enthalten laut BDP Widersprüchli-
ches. Sie weckten aber vor allem Be-
denken wegen der beantragten Kom-
petenzdelegation an den Gemeinde-
rat, womit der Gemeindeversamm-
lung, speziell im Bereich Finanzen,
Rechte entzogen würden. Die Schluss-
bemerkung in der Stellungnahme der
Geschäftsprüfungskommission, dass
sie die Jahresrechnungen der Techni-
schen Betriebe und der Pflegeheime
nur noch indirekt prüfen könnte, be-
stätigten diese Bedenken.

Den anderen Geschäften der Ge-
meindeversammlung stimmt die BDP
zu. Bei der Übernahme der Genos-
senschaft Sport- und Freizeitanlagen
verweist die Partei lediglich auf kom-
mende grössere Ausgaben, auch für
andere Sportarten. Beim Kredit für
Strassenbauten und Aufhebung der
Laternengaragen-Gebühr in Ennenda
merkt die BDP an, dass der Zins für
den durch Garagenbauten bean-
spruchten Boden weiterhin erhoben
werden sollte. (eing)

Instrumente 
kennenlernen
Niederurnen. – Am Samstag, 28.Mai,
führt die Jugendmusikschule der Har-
moniemusik Niederurnen-Ziegelbrü-
cke von 10 bis 12 Uhr ihr Schülerkon-
zert mit Instrumentenvorstellung
durch. Die Jungmusiker präsentieren
ihr Können – alleine oder in Ensem-
bles – mit tollen Musikstücken. Den
Zuhörern wird eine bunte Auswahl an
Holz- und Blechinstrumenten vorge-
führt. Nachher dürfen Neugierige ver-
suchen, Saxophon, Trompete oder
Klarinette zum Klingen zu bringen. 

Die Musikschulleitung und Ausbild-
ner werden vor Ort sein und helfen.
Als Abschluss wird ein Apéro offe-
riert. (eing)

Infos: Jugendmusikschule der HNZ, Nicole
Inglin, nicoleinglin@hotmail.com.

Neue Projekte 
für Glarus Süd
Am Dienstag, 31. Mai, 16 Uhr,
präsentiert die Zürcher Hoch-
schule für Angewandte Wissen-
schaften Glarner Projekte zu
Energie und Abwasser. 

Schwanden. – Von den sechs Projek-
ten sind fünf in Glarus Süd angesie-
delt. Die Studierenden haben Kon-
zepte für Energie und Abwasser der
Alp Obererbs in Elm, für die Abwas-
serreinigungsanlage (ARA) in Engi so-
wie ein Energiekonzept für die Planu-
rahütte und eines für Trinkwasser-
kraftwerke erstellt. Nicht zuletzt fin-
det sich auch ein Konzept zur Wärme-
verteilung aus der KVA Linthgebiet
mit Latentwärmespeichern.

Die Präsentation der Projekte mit
anschliessendem Apéro ist öffentlich.
Das Departement Werke und Umwelt
der Gemeinde Süd lädt Interessierte
dazu ins Feuerwehrgebäude Kärpf in
Schwanden ein. (mitg)

Auskünfte unter 0586119611 oder bau-
amt@glarus-sued.ch.


